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Sagurna für Ministerposten im Gespräch 

 

Dresden. Michael Sagurna, der frühere 
Regierungssprecher von Ex-Ministerpräsident Kurt 

Biedenkopf (CDU), ist nach SZ-Informationen im 

Gespräch für einen Ministerposten. Demnach könnte 
Sagurna neuer Chef der Staatskanzlei werden. Der 52-

jährige Jurist war im Frühjahr 2002 im Range eines 

Staatssekretärs aus dem Landesdienst ausgeschieden 
und betreibt seitdem eine PR-Agentur in Dresden. Auf 

Nachfrage sagte Sagurna der SZ: „Mich hat keiner 
gefragt. Ich gehe meiner sehr erfüllenden Arbeit nach.“ 

 

Regierungschef Georg Milbradt (CDU) hatte Anfang der 
Woche eine umfangreiche Kabinettsumbildung in 

Aussicht gestellt. Nach SZ-Informationen sollen aber 

vor dem Parteitag noch keine Entscheidungen fallen. 
CDU-Landesvize Steffen Flath, den Ex-

Wissenschaftsminister Matthias Rößler als neuen 

Finanzminister ins Gespräch gebracht hatte, teilte 
unterdessen mit, dass er Personalspekulationen nicht 

kommentiere. (SZ/abi) 

 


